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Schwarz-gelbe 
Landesregierung greift 
BSBD-Forderungen auf 

Erhebliche Personalerhöhung
für den NRW-Strafvollzug
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Dienstpostenbewertung
ist immer noch  
nicht fertiggestellt 

Aktuelles aus dem Justizvollzug  
in Mecklenburg-Vorpommern
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„Im Dienst der Menschen” 
war das zentrale Thema beim
dbb Gewerkschaftstag

Ulrich Silberbach zum neuen dbb 
Bundesvorsitzenden gewählt 
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Thüringen

Hessen

Bundeshauptvorstand

BSBD
Gewerkschaft Strafvollzug
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Wir Wünschen allen  
Kolleginnen und Kollegen  
und ihren lieben  
ein besinnliches Weihnachtsfest,  
ruhige tage zum ausspannen,  
zum Kraft sammeln  
und viele glücKliche momente 
im Jahr 2018.

ihre bundesleitung



Bundesvorsitzender René Müller rene.mueller@bsbd.de
  www.bsbd.de

Stellv. Bundesvorsitzender Horst Butschinek horst.butschinek@bsbd.de

Stellv. Bundesvorsitzender Axel Lehrer  axel.lehrer@bsbd.de

Stellv. Bundesvorsitzender Alexander Sammer  alexander.sammer@bsbd.de

Stellv. Bundesvorsitzender René Selle rene.selle@bsbd.de

Stellv. Bundesvorsitzende
Schriftleitung Anja Müller  vollzugsdienst@bsbd.de

Geschäftsstelle:  Bund der Strafvollzugsbediensteten Deutschlands
	 Waldweg	50	·	21717	Deinste	·	post@bsbd.de

Landesverbände Vorsitzende

Baden-Württemberg Alexander Schmid  Alex.Bodman@web.de
  www.bsbd-bw.de

Bayern Ralf	Simon		 post@jvb-bayern.de
	 	 www.jvb-bayern.de

Berlin Thomas	Goiny		 thomas.goiny@berlin.de
  www.bsbd-berlin.de 

Brandenburg Rainer Krone  bsbdbrb@t-online.de
  www.bsbd-brb.de

Bremen Werner	Fincke		 werner.fincke@JVA.BREMEN.de

Hamburg Thomas Wittenburg  thomas.wittenburg@lvhs-hamburg.de
	 	 www.lvhs-hamburg.de

Hessen Birgit	Kannegießer		 vorsitzende@bsbd-hessen.de
  www.bsbd-hessen.de

Mecklenburg-Vorpommern Hans-Jürgen	Papenfuß		hans_j_papenfuss@me.com
	 	 www.bsbd-mv.de

Niedersachsen Uwe	Oelkers		 uwe.oelkers@vnsb.de
	 	 www.vnsb.de

Nordrhein-Westfalen Peter	Brock		 bsbd-p.brock@t-online.de
  www.bsbd-nrw.de

Rheinland-Pfalz Winfried Conrad  bsbd.winfried.conrad@t-online.de  
	 	 www.bsbd-rlp.de

Saarland Markus	Wollscheid		 M.Wollscheid@justiz.saarland.de

Sachsen Renè Selle  rene.selle@bsbd-sachsen.de
  www.bsbd-sachsen.de

Sachsen-Anhalt Mario	Pinkert		 mario.pinkert@bsbd-lsa.de
  www.bsbd-lsa.de

Schleswig-Holstein Michael Hinrichsen  hinrichsen@bsbd-sh.de
  www.bsbdsh.de

Thüringen Jörg	Bursian		 post@bsbd-thueringen.de
  www.bsbd-thueringen.de

Mitglied im         dbb beamtenbund und tarifunion
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E R S C H E I N U N G S T E R M I N 
der Ausgabe 1/2018:
1 3 .  F e b r u a r  2 01 8

B U N D E S H AU P T V O R S TA N D

  2   „Im	Dienst	der	Menschen”	  
war	das	zentrale	Thema	beim

 dbb Bundesgewerkschaftstag

  3  Herzlichen	Glückwunsch	zu	den	 	 
 erfolgreichen Wahlen !

  4  1.	Bundeskongress	Strafvollzug	  
	 und	Justizverwaltung

  5  Herbsttagung des  
 Seniorenausschusses  

  5  Vorsorgende	Verfügungen	sind	  
	 zwingend	erforderlich

  6  Selbstverteidigung	und	Eigensicherung: 
 Bundestagung der Ausbilder in Straubing

L A N D E S V E R B Ä N D E

  8  Baden-Wür ttemberg

 2 2  Bayern
 24  Berl in

 2 8  Brandenburg

 31  Bremen

 3 2  Hamburg

 3 6  Hessen

 4 0  Mecklenburg-Vorpommern

 4 6  Niedersachsen
 5 0  Nordrhein-Westfalen

 6 4  Rheinland-Pfalz
 6 9  Saar land

 7 0  Sachsen

 7 5  Sachsen- Anhalt

 77  Schleswig-Holstein

 7 8  Thür ingen

BSBD
Gewerkschaft Strafvollzug

Europäische Union der Unabhängigen Gewerkschaften (CESI)



 8 2   Nichtraucherschutz 
auch	im	Strafvollzug 

 8 2   Begründetheit der Anordnung einer  
amtsärztlichen	Untersuchung
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Landesvertretertag:

BSBD Sachsen-Anhalt hat neuen Vorstand
Mario Pinkert neuer Landesvorsitzender – Dank an die scheidenden Vorstandsmitglieder
Am 14. Oktober 2017 fand in der Ju-
gendanstalt Raßnitz der Vertretertag 
des Landesverbandes Sachsen-An-
halt der Fachgewerkschaft Bund der 
Strafvollzugsbediensteten Deutsch-
land (BSBD) statt. 

Aufgrund der vielen anstehenden Auf-
gaben haben die Delegierten entschie-
den, dass der neue Vorsitzende jemand 
sein soll, der direkt im Vollzug und an 
der Basis arbeitet. 

Zum neuen Vorsitzenden wurde Ma-
rio Pinkert aus der JVA Volkstedt ge-
wählt. 

Als stellvertretende Landesvorsitzen-
de wurden Torsten Gröne, Jens Diede-
richs und Alfred Altner gewählt. 

Der neue Landesvorstand des BSBD 
Sachsen-Anhalt hat in dieser Zusam-
mensetzung gute Voraussetzungen, die 
anstehenden Aufgaben zu bewältigen. 

Torsten Gröne ist Ausbildungsleiter 
in der JA Raßnitz und ist der Geschäfts-
stellenleiter des BSBD-Landesverban-
des Sachsen-Anhalt. 

Mit Jens Diederichs als Landtagsab-
geordneten und Mitglied im Rechtsaus-
schuss des Landtages von Sachsen-An-
halt ist die Verbindung zur Legislative 
gegeben. 

Durch Alfred Altner (JVA-Halle), auch 
Mitglied im Hauptpersonalrat der Jus-
tiz, ist die Zusammenarbeit zwischen 
Gewerkschaft und Personalvertretung 
gewährleistet. 

Frau Anett Matz komplettiert den 
Vorstand, ist in der Wirtschaftsverwal-
tung der JVA Burg tätig und wurde als 
neue Frauenbeauftragte gewählt.

Ein Dankeschön gilt den scheidenden 
Mitgliedern des Landesvorstandes für 
ihre geleistete Arbeit. Ganz besonders 
bedanken wollen wir uns bei unserem 
langjährigen Vorsitzenden Uwe Bülau, 
der über viele Jahre den BSBD Sachsen-
Anhalt leitete.

Mario Pinkert, BSBD-Vorsitzender
Landesverband Sachsen-Anhalt

www.bsbd-lsa.de

Der scheidende Landesvorstand gibt seinen Rechenschaftsbericht ab. 

Neu gewählter Landesvorstand v.r.n.l.: Alfred Altner, Jens Diederichs, Mario Pinkert, Anett Matz und 
Torsten Gröne.  Fotos (3): BSBD-LV-Sachsen-Anhalt

Mario Pinkert, neuer BSBD-Landesvorsitzender  
während der Diskussion beim Vertretertag.
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Neue Dienstbekleidung für das Personal in Sachsen-Anhalt

„Wenn sie denn ankommt !“
Gelieferte Größen weichen von „normalen“ Konfektionsgrößen ab – Hauptsächlich sind Frauen betroffen

Im Jahr 2015 sollten die Bediensteten 
des Landes Sachsen-Anhalt mit neuer 
Dienstkleidung ausgestattet werden. 
Jedem war wohl klar, dass dies nicht 
reibungslos funktioniert. Die bishe-
rige Umsetzung hat jedoch so nie-
mand erwartet. 

Die Erstausstattung wurde im April 
2016 angeliefert und 2/3 der Bedien-
steten tauschten gleich untereinander 
oder schickten die Bekleidung zurück.

Wiederholt wurde festgestellt, dass 
die gelieferten Größen von den „norma-
len“ Konfektionsgrößen abweichen. Bis 
heute ist nicht nachvollziehbar, was mit 
der zurückgeschickten Bekleidung pas-
sierte. 

Warten auf die Umtauschware
Viele Bedienstete warten noch immer 
auf die Umtauschware oder zu min-
destens auf eine Information, wann 
mit der Dienstkleidung zu rechnen ist. 
Ende 2016 kamen noch ein paar Nach-
lieferungen an, leider jedoch nur für 
wenige Bedienstete. Bisher mussten 
hauptsächlich Frauen auf ihre Dienst-
hosen warten. Zitat aus der Zuschrift 

einer Bediensteten zur Passform der 
Hosen: „Das, was man an der Bund-
weite eingespart hat, wurde in Länge 
und Weite der Hosenbeine reichlich 
zugegeben.“ Niemand möchte mit einer 
Harems- oder Clownshose zum Dienst 
erscheinen.

Fehlerhafte Größenbestellungen 
können nicht mehr kostenfrei 
getauscht werden
Im Oktober 2017 wurde die Kleidung 
für das Jahr 2016 geliefert, wieder in 
abweichenden Größen, da zur Zeit der 
Bestellung (Ende 2015) niemand die 
Möglichkeit einer Anprobe hatte. 

Eine Unmenge an Rücksendungen er-
folgte, wie bereits im Jahr 2016. Wohl 
dem, der nie an Gewicht zu oder ab-
nimmt, da fehlerhafte Größenbestel-
lungen nicht mehr kostenfrei getauscht 
werden können.

Laut Dienstkleidungsvorschrift (2.1 
AV des MJ vom 16. Juni 2015) ist der 
Dienstkleidungsträger verpflichtet, die 
Dienstkleidung in einem ordentlichen 
Zustand zu erhalten und abgetragene 
und beschädigte Dienstkleidungsstücke 
zu ersetzen. Bereits jetzt haben viele Be-

dienstete schon tief in die eigene Tasche 
gegriffen und sich privat mit ähnlicher 
Bekleidung versorgt. Das kann jedoch 
nicht Sinn und Zweck der Sache sein. 

Auch das Tragen des Namenschil-
des, gut sicht- und lesbar an der linken 
Seite der Oberbekleidung, bereitet aus 
Sicht der Frauenvertreterin, Bauch-
schmerzen. Die Befestigung ist nur an 
der Brusttasche möglich, so dass Ge-
fangene und Bedienstete genau dahin 
schauen (müssen), wo Frau es nicht 
beabsichtigt. Sicherlich gibt es doch be-
stimmt noch andere Möglichkeiten?!

Es ergeben sich viele Fragen zum The-
ma Dienstkleidung. Warum dauert es 
von der Bestellung bis zur Auslieferung 
ein Jahr und länger? Wie erfolgt der 
Umtausch? Was passiert mit meinem 
Kleiderkonto, auf dem die retournierte 
Ware gutgeschrieben wird? Verfällt das 
Guthaben, wenn es von der Rücksen-
dung bis Nachlieferung über ein Jahr 
dauert? Was trage ich, wenn meine 
noch vorhandene „alte“ Dienstkleidung 
nicht mehr tragbar ist, ich aber laut 
Dienstkleidungsvorschrift zum Tragen 
der neuen verpflichtet bin? 

Und und und…

Norddeutsche Volleyballmeisterschaften Justizvollzug
Mannschaft aus der JVA Volkstedt mit starker Besetzung angetreten

Die Norddeutschen Meisterschaften 
der Bediensteten der Justiz fanden am 
Samstag, 30. September 2017 in Lu-
ckau-Duben mit 16 teilnehmenden Jus-
tizvollzugsanstalten statt. Auch wir, die 
Volleyballfreunde der Justizvollzugs-
anstalt Volkstedt, waren wieder dabei.  
Mit am Start waren: Manfred Höpp-
ner, Udo König, Michael Troschke, 

Thomas Olm, Mario Buchner, Felix 
Jacob, Danny Reuscher, Markus Ku-
ckenburg, Christian Vogel, Benjamin 
Zehe und Knut Micklich. 

Dank dieser starken Besetzung und 
guter Mannschaftsleistung belegten wir 
am Ende einen guten 8. Platz. Wir freu-
en uns schon auf nächstes Jahr in Leip-
zig. Knut H. Micklich


	U1_6-17_Internet
	U2_6-17_Internet
	75-76_Sachsen-Anhalt_6_17_Internet

